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3. WORLD ENERGY DIALOGUE / Thema: Kraftwerke und Netze der Zukunft / CO2-
arme Kraftwerkstechnik auf dem Prüfstand / Neuer Standort in Messehalle 27 auf der
HANNOVER MESSE

Hannover (ots) -

Beim dritten WORLD ENERGY DIALOGUE auf der
HANNOVER MESSE am 22. und 23. April 2008 setzen hochrangige Vertreter
aus der internationalen Energiewirtschaft, Politik und Finanzwelt 
wichtige Impulse zur Sicherung einer ebenso nachhaltigen wie 
wirtschaftlichen Energieversorgung. Nachdem vom WORLD ENERGY DIALOGUE
2007 bereits richtungweisende Signale zur signifikanten Steigerung 
der Energieeffizienz ausgingen, drängen nun rasante Entwicklungen auf
den Rohstoffmärkten verstärkt zu innovativen Kraftwerkslösungen und 
tragfähigen Energiepartnerschaften. Als Vorsitzende des WORLD ENERGY 
DIALOGUE werden Klimaexperte Professor Dr. Klaus Töpfer und Stephan 
Kohler, Vorsitzender der Geschäftsführung der Deutschen 
Energie-Agentur GmbH (dena), den Fachkongress moderieren.

Im Fokus stehen akute Klimaschutz-Herausforderungen sowie der 
Energiehunger von Wachstumsmärkten wie China oder Indien. Der jüngste
Welt-Energiebericht der Internationalen Energieagentur (IEA) warnt in
deutlichen Worten, dass die Öl- und Gasimporte und damit auch die 
CO2-Emissionen bis ins Jahr 2030 unaufhaltsam steigen würden, wenn 
die Regierungen ihre Politik nicht bereits jetzt ändern und 
Unternehmen nicht stärker in effizientere Technologien investieren.

Der WORLD ENERGY DIALOGUE steht damit im Mittelpunkt einer 
weltweit geführten Debatte. Global verfügbare Energien sowie 
internationale Megatrends bei der Energieeffizienz und dezentralen 
Energieerzeugung werden in Hannover ebenso eine Rolle spielen wie 
CO2-arme Kraftwerkslösungen, die technologisch und publikumsnah auf 
den Prüfstand gestellt werden. Der WORLD ENERGY DIALOGUE wird 
erstmals in Halle 27 stattfinden und befindet sich damit im direkten 
Spannungsfeld der Ausstellung. In Halle 27 sind alle drei 
Energieleitmessen präsent: Energy, Power Plant Technology und 
Pipeline Technology. Die HANNOVER MESSE ist die einzige Energiemesse,
die sowohl konventionelle als auch erneuerbare Energie 
gleichberechtigt nebeneinander stellt und so den Energiemix der 
Zukunft abbildet.

"Als weltweit wichtigstes Technologieereignis ist die HANNOVER 
MESSE der geeignete Ort, um aktuelle globale Herausforderungen zu 
diskutieren. Mit dem WORLD ENERGY DIALOGUE haben wir die Plattform 
für einen hochkarätigen und spannenden Austausch über 
klimafreundliche und energieeffiziente Kraftwerkstechnologien", so 
Sepp D. Heckmann, Vorsitzender des Vorstands der Deutschen Messe 
Hannover.

Als Redner beim WORLD ENERGY DIALOGUE 2008 haben unter anderem 
bereits zugesagt:
   -       Bundesaußenminister Dr. Frank-Walter Steinmeier
   -       Dr. Antonio Pflüger, Leiter der Abteilung für Technologie-
           und Energiezusammenarbeit, Internationale Energie Agentur 
           (IEA)
   -       Jürgen R. Thumann, Präsident des Bundesverbands der 
           Deutschen Industrie
   -       Dr. Mark M. Little, Senior Vice President und Director of 
           Global Research, GE
   -       Dr. Alfred Tacke, Vorstand der Evonik Steag GmbH
   -       Dr. Burckhard Bergmann, Vorsitzender des Vorstands der 
           E.ON Ruhrgas AG



Über die HANNOVER MESSE 2008

Die HANNOVER MESSE findet vom 21. bis 25. April 2008 in Hannover 
statt. Dabei präsentieren sich folgende Leitmessen: INTERKAMA+, 
Factory Automation, Industrial Building Auto¬mation, Digital Factory,
Subcontracting, Energy, Pipeline Technology, Power Plant Technology, 
MicroTechnology sowie Research & Technology. Die zentralen Themen der
HANNOVER MESSE 2008 sind Industrieautomation, Energietechnologien, 
industrielle Zulieferung und Dienstleistungen sowie 
Zukunftstechnologien. Partnerland der HANNOVER MESSE 2008 ist Japan.

Weitere Pressetexte und Fotos finden Sie unter: 
www.hannovermesse.de/presseservice
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